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Kinder- und Jugendprogramm

Praktischer Naturschutz

Naturkundliche Veranstaltungen

NABU-Forum für Mitglieder und Gäste

Weitere und aktuelle Infos finden Sie im 
Internet unter www.nabu-stuttgart.de – 
scannen Sie dazu einfach den QR-Code.
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Veranstaltungen in Kooperation mit

                          

Geschäftsstelle
Naturschutzbund Deutschland (NABU) e.V. | Stuttgart 

Charlottenplatz 17 | 70173 Stuttgart

Telefon: (0711) 62 69 44 | Fax: (0711) 6 49 99 62

NABU@NABU-Stuttgart.de | www.NABU-Stuttgart.de

www.facebook.com/NABUStuttgart

Öffnungszeiten: 

Montag und Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr 

Ansprechpersonen: 

Susanne Zhuber-Okrog, Geschäftsstelle

Maria Ruland, Kinder- und Jugendbereich

Carola Rudolph, Kinder- und Jugendbereich

Claudia Zedler, Projekte

Besuchsadresse: 

Charlottenplatz 17 (Altes Waisenhaus), Innenhof, Eingang A, 

2. Stock: links, Raum 355/357

ÖPNV-Anbindung: 

Haltestelle „Charlottenplatz“

Spenden sind für unsere Arbeit unerlässlich 
und daher sehr willkommen und steuerlich absetzbar! 

Spendenbescheinigungen stellen wir ab einem Betrag von 200 Euro 

jeweils zum Jahresende aus. Bei geringeren Beträgen gilt der Einzahl-

ungsbeleg als Nachweis.

Bankverbindung: 

BIC: SOLADEST600 | IBAN: DE 0660 0501 0100 0201 1437 

Baden-Württembergische Bank



3

  Liebe NABU-Mitglieder und Aktive,   
  liebe Freund*innen und Leser*innen,

Stuttgart ist für seine schöne Lage zwischen Hügelketten, dem 
Neckartal und vielen Seitentälern als Stadt zwischen Wald und 
Reben historisch bekannt geworden. Ein Ort, an dem es sich 
zu leben lohnt. In den letzten Jahrzehnten, der modernen Zeit 
also, wird allerdings viel mehr über schlechte Luft, triste Neuan-
siedlungen in zentraler Lage und insgesamt eine zunehmend le-
bensferne, eher ungemütliche Stadtentwicklung berichtet. Solch 
eine Stadt möchten wir nicht, weshalb der NABU Stuttgart e.V. 
im Spannungsfeld der eingangs geschilderten Gegensätze seine 
tägliche Arbeit leistet. 

Kenntnisreiche, ehrenamtliche Mitmenschen stellen hierfür 
einen Teil ihrer Lebenszeit zur Verfügung, was uns mit Dank 
und Anerkennung erfüllt. Auf Führungen, bei Vorträgen, in ei-
ner unserer vielen Kinder-Naturerlebnisgruppen und bei den 
wichtigen Pflegeeinsätzen zeigen, erläutern und gestalten diese 
Ehrenamtlichen viele Lebensbereiche von Pflanzen und Tieren 
dieser Stadt. Es ist eine Binsenwahrheit, dass nur wer die Natur 
und ihre Zusammenhänge kennt, sie auch zu schätzen und zu 
schützen weiß. 

Dass dies von erheblicher Bedeutung ist, zeigen die vielfachen 
täglichen Übergriffe auf die noch verbliebenen Freiflächen. Wer 
sich – unserer Gegenwart und Zukunft zuliebe – dieser fort-
gesetzten Zerstörung entgegenstellen will, sollte sich bei einer 
unserer vielen Aktivitäten beteiligen. Der NABU Stuttgart zeigt 
Ihnen gerne die natürlichen Schätze dieser Stadt, er begrüßt 
Sie aber genauso gerne als aktives Mitglied. Alles Erforderliche 
hierzu finden Sie in diesem Programm!

Bitte beachten Sie auch unsere Inserent*innen, welche – neben 
einer städtischen Förderung – dieses Programm ermöglichen. 
Wir danken vielmals allen Unterstützer*innen!

Ihr Vorstand des NABU Stuttgart e.V.
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Kinder und Jugendliche: Gruppen
Der Einstieg in die verschiedenen Kinder- und Jugendgruppen ist bei 

freien Plätzen jederzeit möglich. Es darf zweimal unverbindlich geschnup-

pert werden.

Aktuelle Hinweise zu unseren Veranstaltungen, kurzfristige Programm- 

änderungen und zusätzliche Angebote werden bekannt gegeben unter 

www.nabu-stuttgart.de.

Für alle Veranstaltungen kann die Familiencard eingesetzt werden.  

Bonuscard-Inhaber*innen bezahlen die Hälfte des regulären Teilnahme-

beitrags. Bei finanziellen Notlagen wenden Sie sich bitte an die NABU-

Geschäftsstelle.

Anmeldung für die NABU-Angebote:

Tel. (0711) 62 69 44 oder Maria.Ruland@NABU-stuttgart.de

Anmeldung für die Veranstaltungen in Kooperation mit der vhs stuttgart 

unter www.vhs-stuttgart.de oder Tel.: (0711) 1873-800

Infos zu allen Veranstaltungen:

NABU-Geschäftsstelle, Maria Ruland, donnerstags 9.30–12.30 Uhr
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 Naturzwerge:  
 die Kindergruppe für junge Familien
Ab Mo. I 28.03.22 bzw. Mi. I 30.03.22, 15.15–17.15 Uhr,  

15 Treffen
Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern zwischen 3,5 und 6 Jahre

Treff: S-Nord, Garten der vhs-Ökostation Wartberg, Wilhelm-Blos-

Straße 129, Haltestelle „Löwentorbrücke“ (U6, U7, U15)

Anmeldung: mit Kurs-Nr. 221-17183 (Mo.) und 221-17184 (Mi.)

Teilnahmegebühr: NABU-Familienmitglieder und Geschwisterkinder:  

172,50 €; Nichtmitglieder: 202,50 €. Ermäßigungen für Bonus- 

card-Inhaber*innen und bei finanziellen Notlagen über den 

NABU Stuttgart.

Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung, etwas zu essen und im 

Sommer eine kleine Gießkanne

Bei den Naturzwergen können Kindergartenkinder gemeinsam 
mit ihren Eltern mit all ihren Sinnen erleben, wie sich die Na-
tur im Lauf der Jahreszeiten verändert. Die Kinder lernen die 
Tiere im Garten kennen, singen, spielen und basteln mit Natur-
materialien. Wir säen und pflanzen in unserem Beet im Gar-
ten der Ökostation. Die Früchte unserer Arbeit naschen wir roh 
oder kochen sie gemeinsam auf dem Feuer. Jüngere Geschwister 
dürfen mitgebracht werden (kostenfrei bis zwei Jahre).

NABU-Familiengruppe Grüne Tatzen
Ab Sa. I 12.03.22, 10.00–12.00 Uhr, 10 Treffen
Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern zwischen 5 und 8 Jahre

Treff: S-Zuffenhausen, Ecke Ohmstraße/Franklinstraße/Am Stadtpark, 

Haltestelle „Ohmstraße“ (Bus 52, 501-503), „Zuffenhausen“  

(S4–S6, S60)

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 50 € pro Erwachsene, 

Nichtmitglieder: 77 € pro Kind. Begleitende Erwachsene  

kostenfrei.

Wir sind naturbegeisterte Familien, die zusammen die Natur 
entdecken und sich für ihren Schutz einsetzen möchten. Wir er-
forschen den Wald und seine Bewohner, spielen zusammen, lau-
schen spannenden Tiergeschichten und dem Gesang der Vögel 
und streifen auf wilden Wegen durch den Zuffenhausener Wald. 
Im Herbst wärmen wir uns am Feuer und entdecken die vielen 
kleinen Schätze der Natur. Jüngere Geschwister dürfen mitge-
bracht werden (kostenfrei bis drei Jahre).
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Jugendornitreff – mit der Vogelwelt durch die vier 
Jahreszeiten
Ab Sa. I 30.04.22, 14.30–17.30 Uhr, Sommer 8.30–11.30 Uhr,
4 Treffen, Treffpunkt nach Vereinbarung
Teilnehmer*innen: Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre

Führung: Folke Damminger, Ulrich Tammler, Friedrich Springob und 

Team

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 20 €, Nichtmitglieder: 30 €

Wenn Du Vögel klasse findest, bist Du hier genau richtig! Wir 
werden die Vögel verschiedenster Lebensräume in Stuttgart ent-
decken. Mit dem Lauf der Jahreszeit ändert sich die Zusammen-
setzung unserer Vogelwelt. Daher werden wir in vier über das 
Jahr verteilten Exkursionen den Brutvögeln, Durchzüglern und 
Wintergästen nachspüren. Wir freuen uns auf Dich!

Jugendentomotreff – die verborgene Vielfalt der  
Insekten entdecken
Ab Sa. I 21.05.22, 14.00–17.00 Uhr, 3 Treffen, Treffpunkt nach 

Vereinbarung 
Teilnehmer*innen: Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre

Führung: Dr. Stefan Kress und Ronja Reinisch

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 15 €, Nichtmitglieder: 22 €

Insekten sind wichtig, klar, das hört man in letzter Zeit immer 
wieder. Aber warum eigentlich? Und weißt Du, wie viele ver-
schiedene Insekten es direkt vor unserer Haustür gibt? Oft muss 
man genau hinschauen und manchmal auch ein bisschen su-
chen, aber ein zweiter Blick lohnt sich auf jeden Fall! Egal ob 
stattlicher Käfer mit kräftigen Beißzangen oder kleine, filigrane 
Biene – wir wollen ihnen in ihrem natürlichen Lebensraum auf 
die Spur kommen und so diese faszinierende Tiergruppe näher 
kennenlernen. Wenn Du dabei auch noch ein wenig insekten-
kundliches, also entomologisches, Hintergrundwissen erwer-
ben willst, bis Du hier genau richtig!

Waldforscher*innen
Ab Sa. I 12.03.22, 9.30–12.30 Uhr, 12 Treffen
Teilnehmer*innen: Kinder zwischen 9 und 12 Jahre

Treff:  S-Wolfbusch, Parkplatz Neuer Friedhof, Ecke Köstlinstraße/ 

Im Frauenholz, Haltestelle „Wolfbusch“ (U6)

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 60 €, Nichtmitglieder: 92 €

Wir forschen, basteln und spielen draußen in der Natur im 
Wald und auf der Wiese und sind im Naturschutz aktiv. So ret-
ten wir z. B. Erdkröten oder kontrollieren Nistkästen und lernen 
einiges über heimische Tiere, Pflanzen und Lebensräume. Hast 
Du Lust bei uns mitzumachen? Wir freuen uns auf Dich!
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Kleine Parkspechte
Ab Sa. I 12.03.22, 9.00–12.00 Uhr, 13 Treffen
Teilnehmer*innen: Kinder zwischen 7 und 9 Jahre

Treff:  S-Bad Cannstatt, Kurpark, Haltestelle „Kursaal“ (U2)

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 65 €, Nichtmitglieder: 100 €

Wir erforschen den Kurpark mit seinen Tieren und Pflanzen 
und untersuchen die Geheimnisse von Wald, Wiese und Was-
ser. Wir erleben die Jahreszeiten, spielen und basteln mit Na-
turmaterialien. Immer wieder unternehmen wir auch Ausflüge 
z. B. in den Zuffenhausener Wald oder auf eine Streuobstwiese.

Wilde Wildschweine
Ab Sa. I 12.03.22, 9.45–12.45 Uhr, 14 Treffen
Teilnehmer*innen: Kinder zwischen 6 und 8 Jahre

Treff:  S-Dürrlewang, Ecke Galileistraße/Lunaweg, Haltestelle „Dürrle-

wang“ (U12)

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 70 €, Nichtmitglieder: 107 €

Wir gehen auf Entdeckungstour. Wir erforschen den Dürrle-
wanger Wald und die angrenzenden Wiesen und lernen ihre 
Bewohner kennen. So entdecken wir Insekten, Vögel und die 
Spuren von Eichhörnchen und Rehen. Gemeinsam haben wir 
viel Spaß in der Natur, machen Spiele und basteln mit Natur-
materialien. Hast Du Lust mit uns die Natur zu entdecken? Wir 
freuen uns auf Dich!

Waldwiesel
Ab Sa. I 12.03.22, 10.00–12.30 Uhr, 14 Treffen
Teilnehmer*innen: Kinder zwischen 9 und 11 Jahre

Treff: S-Dürrlewang, Ecke Junoweg/Lunaweg, Haltestelle „Dürrle-

wang“ (U12)

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 60 €, Nichtmitglieder: 90 €

Wir erforschen den Wald und seine Bewohner, entdecken In-
sekten auf der Wiese und Kaulquappen im Teich. Wir basteln 
mit Naturmaterialien, machen viele Spiele und lauschen span-
nenden Naturgeschichten.



88

Waldkäuze
Ab Sa. I 12.03.22, 9.30–12.30 Uhr, 15 Treffen
Teilnehmer*innen: Kinder zwischen 8 und 11 Jahre

Treff:  S-Dürrlewang, Ende Schwarzbachstraße, Haltestelle „Rohr“ 

(S1-3)

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 75 €, Nichtmitglieder: 115 €

Wir gehen auf Entdeckungstour: Wir erforschen den Wald und 
die Wiesen im Rosental und lernen ihre Bewohner kennen. So 
entdecken wir Insekten, Vögel und die Spuren von Eichhörn-
chen oder Rehen. Gemeinsam haben wir viel Spaß in der Natur, 
machen Spiele und basteln mit Naturmaterialien. Hast Du Lust 
mit uns die Natur zu entdecken? Wir freuen uns auf Dich!

Naturbotschafter*innen
Ab Sa. I 12.03.22, 9.30–12.30 Uhr, 13 Treffen
Teilnehmer*innen: Kinder zwischen 12 und 15 Jahre

Treff:  S-Dürrlewang, Schönbuchschule, Dürrlewangstraße 20,  

Haltestelle „Osterbronnstraße“ (Bus 81) oder nach Vereinbarung

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder: 65 €, Nichtmitglieder: 100 €

Interessierst Du Dich für Natur und Umwelt? Hast Du Lust, zu-
sammen mit anderen etwas für den Schutz der Natur zu tun? 
Dann werde Naturbotschafter*in! Wir erkunden die Natur, ler-
nen Tiere kennen, pflegen Biotope und überlegen, was wir in 
unserem Alltag für die Umwelt tun können. Der Spaß darf auch 
nicht fehlen – so machen wir viele Spiele oder kochen gemein-
sam auf dem Feuer. Wir freuen uns auf Dich und Deine tatkräf-
tige Unterstützung!

Naturbotschafter*innenjugend
Ab Sa. I 19.03.22, 9.30–12.30 Uhr, 12 Treffen
Teilnehmer*innen: Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahre

Treff: S-Vaihingen und Umgebung nach Vereinbarung

Jahresbeitrag: NABU-Familienmitglieder 60 €, Nichtmitglieder 92 €.

Interessierst Du Dich für Natur und Umwelt? Hast Du Lust, zu-
sammen mit anderen etwas für den Schutz der Natur zu tun? 
Dann werde Naturbotschafter*in! Wir erforschen die Natur, 
überlegen, was wir in unserem Alltag für die Umwelt tun kön-
nen und werden aktiv: Wir kontrollieren Nistkästen, pflegen 
und erkunden Stuttgarter Biotope und genießen unsere Ge-
meinschaft beim gemeinsamen Kochen auf dem Feuer und an-
deren Aktionen. Wir freuen uns auf Dich und Deine tatkräftige 
Unterstützung!
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Kinder und Jugendliche: Veranstaltungen
Aktuelle Hinweise zu unseren Veranstaltungen, kurzfristige Programm-

änderungen und zusätzliche Angebote werden bekannt gegeben unter 

www.nabu-stuttgart.de.

Anmeldung für die NABU-Angebote:

Tel. (0711) 62 69 44 oder Maria.Ruland@NABU-Stuttgart.de

Anmeldung für die Veranstaltungen in Kooperation mit dem Haus der 

Familie Stuttgart e.V. unter Tel.: (0711) 2 20 70 90 oder unter 

www.hdf-stuttgart.de

Infos zu allen Veranstaltungen: 

NABU-Geschäftsstelle, Maria Ruland, donnerstags 9.30–12.30 Uhr

Führung: Maria Ruland und Team

Fußball- & Naturschutz-Camp mit 
dem VfB

05.09.–09.09.22, jeweils 9.00–15.30 Uhr
Teilnehmer*innen: Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahre

Treff:  S-Degerloch, ABV Stuttgart, Guts-Muths-Weg 10,  

70597 Stuttgart, Haltestelle „Waldau“ bzw. „Ruhbank“ (U7, U8)

Infos und Anmeldung: www.vfb.de, Mail: service@vfb-stuttgart.de, 

Tel.: (0711) 99 33 1893

Teilnahmegebühr: 200 €, NABU- und Fritzle-Club-Mitglieder sowie 

Geschwisterkinder: 180 €, Bonuscard-Inhaber*innen: 100 €

Bitte mitbringen: Eigenes Vesper in einem kleinen Rucksack, Regen- 

bzw. Sonnenschutz. Für die Fußballtage zudem eine zweite 

Trainingsgarnitur mit Schienbeinschonern und möglichst Fuß-

ballschuhen mit Gummistollen, für die Waldtage wettergerechte, 

lange Kleidung zum Schutz vor Zecken und feste Schuhe.

Ihr spielt gerne Fußball und interessiert euch für die Na-
tur? Dann seid ihr hier genau richtig! Unter Anleitung des 
Trainer*innenteams der VfB Fußballschule trainiert ihr im 
Camp wie ein echter Profi und geht mit Unterstützung des 
NABU auf eine spannende Entdeckungsreise in die Natur. Bei 
der „Expedition Natur“ lernt ihr den Lebensraum Wald und 
seine Bewohner kennen, erfahrt, was ihr für eure Umwelt tun 
könnt und werdet aktiv. Das Camp endet mit der großen VfB-
NABU-Olympiade und tollen Preisen. Im Preis inklusive sind 
eine hochwertige Trainingsausrüstung (VfB-NABU-Trikot, 
Shorts, Stutzen) und Getränke. Seid dabei und werdet zum Profi 
in Sachen Fußball & Naturschutz!
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Wir retten Erdkröten
Sa. I 19.03.22, 9.00–11.30 Uhr
Treff:  S-West/Solitude, Parkplatz an der Bergheimer Steige,  

Abzweigung zu Schloss Solitude, Haltestelle „Solitude“ oder 

„Forsthaus II“ (Bus 92)

So. I 27.03.22, 9.00–11.30 Uhr
Treff:  S-Sonnenberg, Ecke Falkenstraße/Haldenwaldstraße,  

Haltestelle „Sonnenberg“ (U5, U6, U8)

Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 5 Jahre

Anmeldung: NABU Stuttgart bis zum 17.03.22 bzw. 24.03.22

Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder: 4 €, Gäste: 5 €

Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung, etwas zu essen

Jedes Frühjahr machen sich die Erdkröten aus ihrem Winter-
quartier auf den Weg zu ihren Laichgewässern. Unsere viel-
befahrenen Straßen sind unüberwindbare, tödliche Barrieren. 
Deshalb tragen wir sie im Rahmen der Amphibienschutzaktion 
des NABU Stuttgart über die Straße. Spielerisch lernen wir das 
Leben dieser faszinierenden Tiere kennen.

 Frühlingserwachen
Sa. I 09.04.22, 15.00–17.30 Uhr

Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 4 Jahre

Treff:  S-Dürrlewang, Ecke Schwarzbachstraße/Schopenhauerstraße, 

Haltestelle „Rohr“ (S1–S3)

Anmeldung: Haus der Familie mit Kurs-Nr. A3001

Teilnahmegebühr: Eltern-Kind-Paar: 16 €

Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung und etwas zu essen 

Wir lernen spielerisch Wald- und Teichbewohner kennen und 
entdecken den Frühlingswald mit Froschlaich im Teich, Spech-
ten und Frühlingsblühern.
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 Wer krabbelt denn da? 
Sa. I 25.06.22, 15.00–17.30 Uhr

Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 3 Jahre

Treff:  S-Rohr, Parkplatz Ev. Waldheim Vaihingen, Waldburgstraße 180, 

Haltestelle „Am Ochsenwald“ (Bus 82)

Anmeldung: Haus der Familie mit Kurs-Nr. A3002

Teilnahmegebühr: Eltern-Kind-Paar: 16 €

Bitte mitbringen: wettergerechte Kleidung und etwas zu essen

Wir Naturforscher*innen möchten dem Leben im Wald auf die 
Spur kommen. Wem werden wir wohl begegnen? Schillernden 
Käfern, schnellen Libellen oder einem Frosch?

European Batnight / Fledermausnacht für Familien
Sa. I 17.09.22, 18.00 bis ca. 20.30 Uhr
Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 6 Jahre

Treff:  S-Möhringen, Platz vor der Tageseinrichtung für Kinder,  

Vaihinger Straße 94, Haltestelle „Vaihinger Straße“ (U3, U5, U6, 

U8, U12)

Anmeldung: NABU Stuttgart bis zum 15.09.22

Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder: 4 €, Gäste: 5 €

Bitte mitbringen: etwas zu essen, ggf. Fernglas

Spannende Spiele und Aktionen rund um das faszinierende 
Leben der Fledermäuse warten auf Euch und Eure Eltern. Wir 
beobachten die Fledermäuse bei ihrer Jagd auf Insekten und 
werden ihre Ortungsrufe per Batdetektor hörbar machen. 
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt.

Streuobstnachmittag für Familien
Sa. I 24.09.22, 15.00–17.30 Uhr
Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 5 Jahre

Treff:  S-Vaihingen, Streuobstwiese an der Freibadstraße 79,  

Haltestelle „Pestalozzischule“ (Bus 82)

Anmeldung: NABU Stuttgart bis zum 22.09.22

Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder: 4 €, Gäste: 5 €

Bitte mitbringen: Eimer, Schneidebrett und -messer, Becher, etwas 

zu essen

Es ist Erntezeit – auf der Streuobstwiese sind die Äpfel und  
Birnen reif. Doch warum schmeckt der Apfelsaft von einer Streu-
obstwiese so besonders gut? Und warum ist sie Lebensraum so 
vieler Tiere und Pflanzen? Beim gemeinsamen Forschen, Pres-
sen und Verkosten von Apfelsaft suchen wir die Antworten auf 
diese Fragen.
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Apfeltag in Vaihingen
So. I 16.10.22, 14.00–17.00 Uhr
Treff:  S-Vaihingen, Bürgerhaus Lauchhau-Lauchäcker, Meluner Str. 12, 

Bushaltestelle „Lauchhau“

Weitere Informationen über: info@familienzentrum-LL.de

Streuobstwiesenführung mit dem NABU Stuttgart; außerdem 
werden gemeinsam Äpfel gesammelt, um daraus Apfelsaft  zu 
pressen.

Geheimnisvolle Nacht im winterlichen Wald
Sa. I 26.11.22, 15.30-18.00 Uhr

Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 5 Jahre

Treff:  S-West/Solitude, Haltestelle „Forsthaus II“ (Bus 92)

Anmeldung: Haus der Familie mit Kurs-Nr. B3003

Teilnahmegebühr: Eltern-Kind-Paar: 17 €

Bitte mitbringen: warme, wettergerechte Kleidung und etwas zu 

essen

Wir erleben den Wald bei Dunkelheit. Wir schärfen unsere Sinne 
und hören auf die Geräusche um uns herum. Wer ist nachts un-
terwegs? Wie orientieren sich die Tiere bei Nacht? Am wärmen-
den Feuer lauschen wir bei einem Punsch einer Geschichte.

Wir bauen Nistkästen
Sa. I 04.02.23, 9.30–12.00 Uhr

Teilnehmer*innen: Familien mit Kindern ab 5 Jahre

Treff: Kinder- und Jugendhaus Vaihingen, Walter-Heller-Str. 29, 

Haltestelle “Pestalozzischule” (Bus 82), jugendhausvaihingen.de

Anmeldung: Haus der Familie mit Kurs-Nr. B3460

Teilnahmegebühr: Eltern-Kind-Paar (1 Nistkasten): 31 €

Bitte mitbringen: Schraubzwinge, Hammer, Kreuzschlitzschrauben-

zieher, etwas zu essen

Da es immer weniger geeignete natürliche Höhlen in alten Bäu-
men gibt, bauen wir für die Meisen einen Nistkasten – eine 
künstliche Höhle. Anschließend lernen wir das Leben der Mei-
sen spielerisch näher kennen. 

Fortbildungsangebote s. www.naju-bw.de

Selbst aktiv werden? 

Infos: NABU-Geschäftsstelle, Maria Ruland, donnerstags 9.30–12.30 Uhr 

oder über Maria.Ruland@NABU-Stuttgart.de

Haben Sie Lust, sich bei einer der Kindergruppen zu engagieren oder eine 

Führung anzubieten? Wir freuen uns auf Sie!
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Naturgeburtstag 
Ganzjährig
Anmeldung/Infos: NABU Stuttgart e.V., 

Tel.: (0711) 62 69 44, NABU@NABU-Stuttgart.de. 

Bitte melden Sie sich rund vier Wochen vorher an, damit wir Ihren 

Terminwusch berücksichtigen können. 

Kosten: 95 € für Familien aus Stuttgart

Wir feiern den Geburtstag Ihres Kindes in der freien Natur. 
Ausgebildete Referent*innen organisieren ihn und begeben sich 
mit den Kindern auf Entdeckungsreise zu den Geheimnissen 
des Waldes, untersuchen Gewässer und bieten Naturerfahrun-
gen mit allen Sinnen. Mit Spielen und Aktivitäten rund um die 
Natur können Sie einmal ganz anders Geburtstag feiern.

Naturpädagogische Führungen
Auf Anfrage führen wir Veranstaltungen für Kindergartengrup-
pen und Schulklassen zu Ihren Th emenwünschen in Stuttgart 
durch. Mögliche Th emen sind die Ökosysteme Wald, Wiese, 
Streuobstwiese und Gewässer und ihre Tiere und Pfl anzen.

 Leica Noctivid 42.
 Detailreicher. Schärfer. Plastischer.

Überzeugen Sie sich selbst von den besten Leica Ferngläsern
im Leica Store Stuttgart.
Calwer Straße 41 I 70173 Stuttgart I Telefon 0711–25259090
www.leica-sportoptics.com

 Leica Noctivid 42.
 Detailreicher. Schärfer. Plastischer.

Überzeugen Sie sich selbst von den besten Leica Ferngläsern

 Leica Noctivid 42.

AZ Leica_NABU Programm 2022_1-2 Seite_RZ.indd   1 12.12.21   14:00
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Der Wiedehopf – Vogel des Jahres 2022 (Text: Dr. Ulrich Tammler) 
„Nicht eine Feder habe ich von dem 
Vogel gesehen ... und der Kerl ist 
kaum eine Stunde auf der Insel ...“ so 
lautete das enttäuscht-amüsierte Fazit 
eines wohlwollenden Mentors, nach-
dem mir – „dem Kerl“– im Oktober 
1989 bei meinem ersten mehrtägigen 
Helgolandaufenthalt der schon seit 
Tagen anwesende Wiedehopf vor das 
Fernglas flog. 
• Zum Beobachten von Vögeln ge-

hört Glück, selbst bei einer so auf-
fälligen Art wie dem Wiedehopf

• Er war vor 30 Jahren und ist auch heute noch in Deutschland 
ein seltener Gast und Brutvogel

• Selbst gestandene Beobachter*innen mit vielen „Hopf“be- 
obachtungen freuen sich über jede neue Sichtung

• Die Art ist ausgesprochen attraktiv anzusehen 
• Seine kurzen runden Flügel lassen nur einen langsamen Flug 

zu, trotzdem kommen einzelne Exemplare fast jährlich nach 
Helgoland 

• Als Zugvogel verbringt er den Winter südlich der Sahara. Nur 
im Süden der iberischen Halbinsel ist er Standvogel.

Mit seiner häufig aufgerichteten Haube, dem langen Schnabel 
und dem schwarzweißen, vor allem im Flug auffälligen Flü-
gelmuster ist der Wiedehopf unverkennbar. In Europa ist er 
schwerpunktmäßig im Mittelmeerraum verbreitet, kommt aber 
in fast ganz Afrika, Osteuropa über Indien bis Ost- und Südost-
asien vor. Er wird weltweit als nicht gefährdet eingestuft, trotz-
dem ist der globale Bestandstrend negativ. 
Er ernährt sich von bodenbewohnenden oder -nah fliegenden 
Insekten, deren Larven, von Schmetterlingsraupen, Spinnen, 
Asseln und vereinzelt von kleinen Fröschen und Eidechsen. Er 
ist daher unmittelbar vom Insektensterben betroffen und ein 
Opfer des hohen Pestizideinsatzes in der Landwirtschaft. Des-
wegen erobert er nur langsam nördlichere Brutgebiete zurück, 
die er durch die Intensivierung der Landwirtschaft verloren hat. 
Die heutigen Vorkommen sind vor allem auf das Rheintal sowie 
Ostdeutschland  beschränkt. In Stuttgart werden fast alljährlich 
einzelne Vögel beobachtet, trotzdem gibt es keine Brutnach-
weise aus der jüngeren Vergangenheit. 
Der Wiedehopf hat sich in der Abstimmung über eine Vor-
schlagsliste des NABU gegenüber Mehlschwalbe, Bluthänfling, 
Feldsperling und Steinschmätzer durchgesetzt. 

i
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Naturkundliche Veranstaltungen 
Aktuelle Hinweise zu unseren Veranstaltungen, kurzfristige Programm-

änderungen und zusätzliche Angebote werden bekannt gegeben unter 

www.nabu-stuttgart.de.

Anmeldung erforderlich unter NABU@NABU-Stuttgart.de oder zu den 

Öffnungszeiten unter Tel. (0711) 62 69 44.

   
Eulen im Rotwildpark
Sa. I 05.03.22, 17.30 bis ca. 20.30 Uhr 
Treff: S-West, Haltestelle „Forsthaus I“ (Bus 91, 92)

Führung: Dieter Deininger

Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, Fernglas

In Kooperation mit dem AK für Vogelkunde und Vogelschutz e.V.

Zu Beginn der Dämmerung machen wir uns auf die Suche nach 
Waldkäuzen und Eulen, deren Rufe im nächtlichen Rotwild-
park bei Botnang für eine ganz besondere Stimmung sorgen. 
Die Lebensweisen dieser heimlichen Waldbewohner sind viel-
fältig und versprechen einen spannenden Abend.

 Erste Frühlingsboten im Naturschutz- 
 gebiet Eschbachwald  
 Sa. I 12.03.22, 16.00–18.00 Uhr
Treff: S-Freiberg, Haltestelle „Freiberg“ (U7)

Führung: Barbara Drescher und Werner Rathgeb

Botanisch-ornithologische Exkursion

Grasfrosch und Singdrossel – Vorboten des  
Frühjahrs im Pfaffenwald
Fr. I 18.03.22, 18.00 bis ca. 20.30 Uhr
Treff: S-Vaihingen, Haltestelle „Dachswald“ (Bus 82)

Führung: Michael Scheiber

Bitte mitbringen: Fernglas, festes Schuhwerk, Taschen-/Stirnlampe

Die ersten Amphibien haben bereits gelaicht, die Kurzzieher 
sind da und lassen ihre Reviergesänge hören. Die Dämmerung 
ist eine günstige Tageszeit, um diesen Tieren zu begegnen.

mailto:NABU@NABU-Stuttgart.de


1616

Sinfonie des Waldes – Das Vogelkonzert nimmt 
Fahrt auf
So. I 20.03.22, 6.30 bis ca. 9.30 Uhr
Treff:  S-Zuffenhausen, Haltestelle „Zuffenhausen“ (S4, S5, S6, S60), 

Wendekreis Bessemerstraße (westlicher Ausgang)

Führung: Ulrich Tammler

Bitte mitbringen: Fernglas

Kurzstreckenzieher und Dagebliebene lassen sich jetzt am bes-
ten belauschen: Spechte, Drosseln, Rotkehlchen, Zaunkönig, 
erste Zilpzalpe usw.. Vogelbestimmung anhand der Gesänge 
gehört zum Schönsten an unserem Hobby! Wir wandern durch 
den Stadtpark Zuffenhausen zum Lemberg und Greutterwald 
und zurück. Achtung, es kann noch empfindlich kalt sein!

 Der Travertinpark in Cannstatt 
 Sa. I 02.04.22, 15.00–17.00 Uhr
Treff: S-Bad Cannstatt, Haltestelle „Mühlsteg“ (U14)

Führung: Barbara Drescher, Torsten Krieg

Naturkundliche Entdeckungstour und Ideensammlung für die 
Weiterentwicklung dieses archäologischen Schatzes in unserer 
Stadt im Rang einer Natur-/Kulturerbestätte.

Über steile Staffeln, Wandel und alte Pflasterwege 
von Rohracker nach Wangen
Mi. I 06.04.22, 16.00–19.00 Uhr
Treff: S-Rohracker, Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62); Rückfahrt 

ab Haltestelle „Wangen-Marktplatz“ (U9, U13)

Führung: Dr. Wolf-Dietrich Paul und Barbara Drescher

Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk und Kondition, Weinglas

In Kooperation mit dem BUND

Durch die Mauerweinberge der Haumeisterklinge geht es ins 
Dürrbachtal, vorbei am NABU-Garten, den Grenzwandel ent-
lang und über die Wangener Höhe hinüber ins Neckartal. In 
diesem ausgedehnten Landschaftsschutzgebiet werden durch 
die Restaurierung der Trockenmauern, die Offenhaltung von 
Flächen und die Pflege extensiv bewirtschafteter Weinberge 
Standorte seltener Pflanzen- und Tierarten gesichert. Auf der 
Südseite sind es Reptilien, Heuschrecken und Wildbienen, auf 
der Nordseite finden sich v.a. Moose und Farne. Die Geschichte 
der historischen Wege wird erzählt und ihre Bedeutung für den 
Arten- und Biotopschutz sowie – bei einem Glas Wein – für den 
Weinbau vermittelt. 
Kinder und Jugendliche sind willkommen.
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 Baumblüte im Streuobstgebiet am  
 Rohrer Weg (Landschaftsschutzgebiet)
Fr. I 08.04.22, 16.30-18.00 Uhr
Treff:  S-Möhringen, Udamstraße, Brücke über den Sindelbach,  

Haltestelle „Vaihinger Straße“ (U3, U5, U6, U8, U12)

Führung: Beate Draxler

In Kooperation mit der Schutzgemeinschaft „Rohrer Weg e.V.“

Diese naturkundliche Exkursion konzentriert sich ganz auf ‘s 
Streuobst und seine unübertroffene Vielfalt, weist hin auf 
die Gefährdungspotentiale und die Möglichkeiten von uns 
Verbraucher*innen, dieses wertvolle Kulturgut zu unterstützen 
und zu schützen. Auch die ornithologischen „Zufallstreffer“ 
werden natürlich besprochen.

Reptilien in Stuttgarts Halbhöhenlage
Sa. I 09.04.22, 9.30 bis ca. 12.00 Uhr
Treff:  S-Süd, Hasenbergsteige Nr. 55, Einmündung Blauer Weg, 

Haltestelle „Schwabstraße“ (S1–S5) oder Schwab-/Reinsburg-

straße (Bus 42, 92)

Führung: Michael Scheiber

Bitte mitbringen: Geduld, Fernglas

Stuttgart ist aufgrund seiner wärmebegünstigten Hanglagen 
eine der reptilienartenreichsten Städte in Deutschland. Bei ge-
eignetem Wetter bestehen gute Chancen, einige besondere Ver-
treter, wie zum Beispiel die Smaragdeidechse, kennenzulernen.

Vogelkonzert bei Sonnenaufgang im Rotwildpark 
So. I 17.04.22, 5.30 bis ca. 8.00 Uhr
Treff: S-Büsnau, Parkplatz an der Haltestelle „Schattengrund“ (Bus 92)

Führung: Michael Scheiber

Bitte mitbringen: Fernglas, festes Schuhwerk

Diese frühe Exkursion verspricht bei geeignetem Wetter mit 
ihrer besonderen Stimmung ein intensives Naturerlebnis.

701 97 Stuttgart (West)
Vogelsangstraße 51
Tel . 071 1 / 23 09 68 75
www.schuettgut-stuttgart .de

Mehr BIO
… bei uns gibt es BIO und viel mehr.

Wir bieten unverpackte Bio-Lebensmittel aus 
nachhaltiger und regionaler Produktion.

O
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Vögel im Dürrlewanger Wald
Fr. I 22.04.22, 9.00 bis ca. 10.30 Uhr
Treff: S-Dürrlewang, Endhaltestelle „Lambertweg“ (Bus 81)

Führung: Friedrich Springob

Bitte mitbringen: Fernglas

Auf einem Rundweg durch den Wald beobachten und belau-
schen wir Vögel des Waldes wie z.B. die Singdrossel und ver-
schiedene Spechte.

Ornithologische Abendführung durch Streuobst, 
Feld und Wald 
Sa. I 23.04.22, 17.00 Uhr
Treff:  S-Sonnenberg, Haltestelle „Sonnenberg“ (U5, U6, U8, U12),  

vor dem Hallenbad

Führung: Olaf Schnelle

Bitte mitbringen: Fernglas, wettergerechte Kleidung

Auf einem Abendspaziergang versuchen wir, Vogelarten in ver-
schiedenen Lebensräumen zu entdecken. Nach einem Abste-
cher in den Wald besuchen wir die Felder und Streuobstwiesen 
zwischen Sonnenberg und Möhringen. Die Tour eignet sich für 
alle (werdenden) Vogelfreund*innen; sehr gerne auch für Kin-
der und Jugendliche.

Vogelschutzgebiet Max-Eyth-See
So. I 24.04.22, 9.00 Uhr
Treff: S-Hofen, Haltestelle „Wagrainäcker“ (U12, U14)

Führung: Reinhard Pilz

Bitte mitbringen: Fernglas

Bei dieser Führung wird das Vogelschutzgebiet mit seinen am 
Wasser lebenden Vögeln vorgestellt. Graureiher, Kormoran, 
Bläßhuhn, Teichhuhn, Eisvogel, Schwarzmilan und Teich-
rohrsänger sind einige der Vogelarten, die am See beobachtet 
werden können.

Afterwork-Birding: Ein Abend am See 
Mi. I 27.04.22, 18.30 bis ca. 20.30 Uhr
Treff:  S-Hofen, Haltestelle „Max-Eyth-See“ (U12, U14, Bus 54),  

Aussichtsplattform

Führung: Ulrich Tammler

Bitte mitbringen: Fernglas

Nach der fast schon sensationellen Brutsaison 2021 am Max-
Eyth-See mit Haubentauchern und Gänsesägern ist die Span-
nung groß, wie es dieses Jahr wird. Vögel auf und am Wasser 
sind entweder noch am Nestbau, brüten schon oder führen be-
reits – wie die Gänse – ihre Jungen aus. Dazu singen Teichrohr-
sänger und andere im Schilf. Gibt es auch wieder Nachtreiher 
zu sehen? Jagt vielleicht eine Seeschwalbe über dem Wasser?
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Gemeinsame Führung von NABU und ForstBW im 
Wald der Extraklasse 
Di. I 03.05.22, 18.00 Uhr
Treff:  S-West, Parkplatz beim Forsthaus II, Nähe Haltestelle  

„Forsthaus II“ (Bus 92)

Führung: ForstBW, Dr. Ulrich Tammler und Dr. Stefan Kress (NABU 

Stuttgart)

Der Rot- und Schwarzwildpark ist als ehemaliger Hutewald 
ein herausragender Forst – viele alte Bäume bieten zahlreichen 
Tier- und Vogelarten einen Lebensraum. Gleichzeitig ist der 
Wald um die Bärenseen ein intensiv genutzter Erholungsraum 
für den Menschen. Besonders spannend ist in diesem Zusam-
menhang die Art und Weise der Waldbewirtschaftung. Ge-
meinsam mit dem Förster schauen wir hinter die Kulissen und 
lassen uns die einzigartigen Besonderheiten des Naturschutz-
gebietes zeigen.

 Wildpflanzen im Streuobstgebiet am  
 Rohrer Weg (Landschaftsschutzgebiet)
Fr. I 06.05.22, 16.30–18.00 Uhr
Treff: S-Möhringen, Udamstraße, Brücke über den Sindelbach,  

Haltestelle „Vaihinger Straße“ (U3, U5, U6, U8, U12)

Führung: Barbara Drescher

In Kooperation mit der Schutzgemeinschaft „Rohrer Weg e.V.“

Naturkundlicher Spaziergang. Das Streuobstgebiet am Rohrer 
Weg/Udamstraße gehört zu den rund 120 ha Streuobstflächen 
der Landeshauptstadt. Zahlreiche Vogelarten und andere Tiere 
haben hier ihr Zuhause. Dieser wertvolle Lebensraum spendet 
nicht nur Obst, sondern hält auch wichtige Nahrungsquellen für 
Wildbienen und andere Insekten bereit. Zudem ist er ein wichti-
ges Kaltluftentstehungsgebiet für den Stuttgarter Talkessel.
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Fauna und Flora am Rande der Großstadt
So. I 08.05.22, 9.00 Uhr
Treff: S-Neugereut, Haltestelle „Neugereut“ (U2)

Führung: Eva Göppel und Reinhard Pilz

Bitte mitbringen: Fernglas

In den Gärten und Streuobstwiesen am Rande des Scillawaldes 
leben Bussard, Turmfalke und die seltene Dorngrasmücke. Am 
Naturdenkmal „Hofener Hohlbrunnen“ und auf den Wiesen 
wollen wir gemeinsam die verschiedenen Pflanzen bestimmen.

Stunde der Gartenvögel in und um die NABU-Gärten
Sa. I 14.05.22, 17.00 bis ca. 20.00 Uhr
Treff: S-Rohracker, Haltstelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62)

Führung: Ulrich Tammler

Bitte mitbringen: Fernglas

Teilnehmer*innenzahl: max. 7

Wir wandern durch die Kleingärten und letzten Weinberge zu 
den NABU-Gärten in Rohracker, laufen durchs untere Dürr-
bachtal zurück, notieren das Vogelleben und tragen zur Citizen-
Science-Aktion „Stunde der Gartenvögel“ bei.

Fledermausführung am Max-Eyth-See
Sa. I 14.05.22, 21.00–22.30 Uhr
Treff: S-Hofen, Aussichtsplattform vor der Haltestelle „Max-Eyth-See“ 

(U12, U14, Bus 54)

Führung: Torsten Schmiegel

Sie fliegen mit den Händen und sehen mit den Ohren: Fleder-
mäuse sind faszinierende Geschöpfe. Wir wollen sie bei ihren 
akrobatischen Flügen beobachten und per Batdetektor ihre Or-
tungsrufe hörbar machen. Ein wunderbares Naturschauspiel!
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt.
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Vögel rund um die Solitude
So. I 15.05.22, 10.00 bis ca. 12.00 Uhr
Treff:  S-West/Solitude, Haltestelle „Solitude“ (Bus 92) 

(Bus kommt kurz vor der vollen Stunde aus der Stadt an) 

Führung: Stefan Böttinger

Bitte mitbringen: Fernglas

Im Park und im Wald rund um das Schloss Solitude können 
wir eine vielfältige Vogelwelt erleben. Die Exkursion richtet sich 
an ornithologische Einsteiger*innen und alle an der Vogelwelt 
Interessierten.

Klimawandelanpassung – Grüne Infrastruktur  
in Städten
Di. I 17.05.22, 19.00–21.00 Uhr
Treff:  S-Mitte, NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübinger Straße 15 oder 

Forum 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6); 

Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben 

Referent: Prof. Dr. Jürgen Baumüller

Der Klimawandel mit immer höheren Temperaturen und Hitze-
wellen macht es erforderlich, in den Städten über Anpassungs-
maßnahmen an das sich verändernde Klima nachzudenken. 
Eine Möglichkeit zur Anpassung ist die Verbesserung der grünen 
Infrastruktur in den Städten. Mit den Hitzewellen ist auch die 
Gefahr von längerer Trockenheit gegeben, wie die Jahre 2018 und 
2019 zeigten. Der Ausbau der grünen Infrastruktur muss deshalb 
mit Maßnahmen der Regenwasserbewirtschaftung einhergehen.
Vortragsabend im Rahmen des NABU-Forums (siehe S. 30/31).

 Wiesen und Wald im Körschtal
Sa. I 21.05.22, 18.00–20.00 Uhr  

Treff: S-Plieningen, Haltestelle „Plieningen Garbe“ (U3)

Führung: Barbara Drescher und Dominic Jahraus

Botanisch-ornithologische Exkursion durch das Naturschutz-
gebiet Weidach- und Zettachwald. Das Körschtal ist ein langge-
zogenes Wiesental zwischen Möhringen und Plieningen. Dort 
gibt es den größten zusammenhängenden Streuobstbestand von 
Stuttgart sowie viele artenreiche Wiesen, z. T. auch die selten ge-
wordenen Magerwiesen.

„Allerlei Getier“ auf Apfel- und Birnbaum
So. I 22.05.22, 9.00 Uhr
Treff: S-Plieningen, Endhaltestelle „Plieningen“ (U3), Plieningen Garbe

Führung: Paul Epp

Heimische Streuobstwiesen gelten als „Hotspot“ der Biodiversi-
tät und beherbergen neben vielen Pflanzen auch eine artenrei-
che Insekten- und Vogelwelt mit teils bedrohten Arten. Neben 
der Vogelbeobachtung werden wir einige Insekten mit einer 
Klopfprobe näher betrachten und dabei auch Interessantes über 
Streuobstwiesen erfahren.
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 Wald verstehen – Wald erleben –  
 Wald begreifen 
 Ökosystem-Impulse und Aktiv-Übungen für mehr  

 Nachhaltigkeit und Gesundheit

So. I 29.05.22, 15.00-18.30 Uhr und
So. I 18.09.22, 15.00-18.30 Uhr
Treff: S-Degerloch, Haus des Waldes, Haltestelle „Waldau“ (U7, U8)

Führung: Tine Kiefl und Dr. Stefan Rösler

Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung, feste Schuhe

Anmeldung: über das Haus des Waldes, Teilnahme nur nach  

bestätigter Anmeldung

Der Wald ist nicht nur ein Ökosystem mit höchster Bedeutung 
für den Klimaschutz und die biologische Vielfalt. Für uns Men-
schen ist er gleichzeitig auch Erlebnisraum, Kraftquelle und 
Ort der Inspiration. Wälder müssen sich seit Jahrmillionen mit 
klimatischen Änderungen arrangieren. Innerhalb des Waldes 
praktizieren Bäume, Pflanzen, Pilze und Tiere in beeindru-
ckender Weise Nachhaltigkeit, Kreislaufwirtschaft und Diver-
sity-Management. Dadurch tragen sie aktiv zur Stabilität ihres 
eigenen Lebensraums bei. 
Je mehr wir uns selbst als Teil eines großen Ökosystems begrei-
fen und an den Erfolgsprinzipien der Natur orientieren, desto 
mehr tragen wir zu einer nachhaltigen Entwicklung bei. Dieser 
Waldspaziergang kombiniert kognitives Lernen und sinnliches 
Erleben im Ökosystem Wald. 

Vögel in unserer Stadt
Sa. I 11.06.22, 7.15–9.30 Uhr
Treff: S-Heslach, Haltestelle „Bihlplatz“ (U1, U9, U34)

Führung: Dieter Deininger

Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, 

Fernglas

Die Art unserer Siedlungen beeinflusst auch die Zusammen-
setzung unserer Vogelwelt. Der Spaziergang durch Stadtviertel 
mit unterschiedlicher Bebauung will diesen Zusammenhang 
aufzeigen.
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Schlangen, Schleichen und Eidechsen am 
Frauenkopf
Sa. I 18.06.22, 8.00 bis ca. 10.30 Uhr
Treff: S-Frauenkopf, Haltestelle „Eselweg“ (Bus 64)

Führung: Michael Scheiber

Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Fernglas

Herpetologische Exkursion entlang des Eselwegs und durch die 
Burghalde.
Bei Dauerregen fi ndet die Exkursion nicht statt. 

Von Heslach durch die Hahnklinge
 zum Garnisonsschützenhaus
Sa. I 25.06.22, 15.00–17.00 Uhr
Treff: S-Heslach, Endhaltestelle „Lerchenrainschule“ (Bus 41)

Führung: Barbara Drescher, Dieter Deininger, Bertram Maurer

Naturkundlich-stadtgeschichtliche Exkursion

Suffi zienz – ist weniger genug?
Di. I 28.06.22, 19.00–21.00 Uhr
Treff:  S-Mitte, NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübinger Straße 15 oder

Forum 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6); 

Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben

Referentin: Luca Bonifer, NABU Baden-Württemberg

Baden-Württemberg hat sich das Ziel gesetzt, bis 2040 klima-
neutral zu werden. Auf dem Weg dorthin muss die Suffi  zienz – 
also die Einsparung von Energie und Ressourcen – ein fester 
Bestandteil des gesellschaft spolitischen Wandels sein. 
Was aber genau bedeutet Suffi  zienz überhaupt? Wie kann sie uns 
auf dem Weg in eine ressourcenschonende und klimaneutrale 
Zukunft  helfen? Und wie können wir unser Leben umstellen, da-
mit wir ökologische Grenzen nicht überschreiten? Der Vortrag 
versucht, Antworten auf diese Fragen zu geben und beleuchtet 
dabei die Suffi  zienz als wichtiges Standbein der Energiewende.
Vortragsabend im Rahmen des NABU-Forums (siehe S. 30/31).

AUGEN AUF 
— UND VÖGEL 

SEHEN!

KOSMOS.DE

— UND VÖGEL 
SEHEN!

224 Seiten
ca. €/D 17,–

ISBN 978-3-440-16527-0
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Insekten-Exkursion für Einsteiger*innen
So. I 03.07.22, 14.00–16.00 Uhr
Treff:  S-Vaihingen, S-Bahnhaltestelle „Universität“ oben am  

DB-Pavillon (S1–S3)

Führung: Dr. Stefan Kress 

Man hört in letzter Zeit viel von Insekten, kennt aber nur we-
nige der Sechsbeiner näher. Für alle, die Grundkenntnisse ver-
mittelt bekommen und eine Fliege von einer Wespe oder eine 
Wanze von einer Zikade unterscheiden können wollen, ist diese 
Exkursion ins Büsnauer Wiesental genau das Richtige.

 Durch die Falsche Klinge von  
 Rohracker zur Ruhbank
Mi. I 06.07.22, 15.00-17.00 Uhr
Treff: S-Rohracker, Haltestelle „Rohracker“ (Bus 62)

Führung: Dieter Deininger und Barbara Drescher

Botanisch-ornithologische Exkursion
Die steile Waldklinge führt von etwa 280 m ü. NN auf 480 m ü. 
NN zur Filderhochebene.

Invasive Insekten & Co im heimischen Obstbau
Di. I 19.07.22, 19.00–21.00 Uhr
Treff:  S-Mitte, NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübinger Straße 15 oder 

Forum 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6); 

Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben

Referent: Paul Epp, LTZ Augustenberg und NABU Stuttgart

Globalisierung und Klimawandel fördern die weltweite Ausbrei-
tung von Tieren, Pflanzen und auch von Mikroorganismen. So 
gelangen z.B. fremdländische, bisher hier nicht vorkommende, 
neue Insekten (Neozoen) und andere Organismen in unsere 
heimischen Obstanlagen, wo sie sich bei geeigneten Klima- und 
Wetterbedingungen und verfügbaren Wirtspflanzen vermehren 
und ausbreiten. Da sie hier oft auf keine natürlichen Gegenspie-
ler stoßen, besteht die Gefahr einer starken Vermehrung mit 
einhergehender Schädigung der heimischen Obstgehölze und 
auch der Früchte. Inhaltlich werden bei diesem Vortrag einige 
invasive Insekten und weitere neu auftretende Organismen vor-
gestellt, dabei wird auch die wirtschaftliche und ökologische Be-
deutung, soweit bekannt, angesprochen.
Vortragsabend im Rahmen des NABU-Forums (siehe S. 30/31).

 Stadtnatur im Nordbahnhofsviertel   
 Mi. I 20.07.22, 18.00-19.30 Uhr
Treff:  S-Nord, Haltestelle Nordbahnhof (S4–S6, S60, U12),  

Nordbahnhofstraße vor S-Bhf.

Führung: Barbara Drescher

Biotope und Soziotope auf ehemaligen Bahnanlagen 
Man sieht auf dieser botanischen Exkursion nicht nur Schönes –  
das ist etwas für Abenteuerlustige.
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Insekten-Zählung
So. I 07.08.22, 14.00–16.00 Uhr
Treff: S-Kaltental, Haltestelle „Waldeck“ (U1)

Leitung: Dr. Stefan Kress

Bitte mitbringen: (wenn vorhanden) Becherlupe

Im Rahmen der bundesweiten NABU-Mitmachaktion „Insek-
tensommer“ werden eine Stunde lang auf einer definierten Fläche 
Insekten erfasst; zu einzelnen Arten werden dabei Erläuterungen 
gegeben. Wir wollen damit helfen, Daten zur Artenvielfalt und 
der Häufigkeit der Sechsbeiner zu sammeln. Jedes Insekt zählt!

European Batnight
Sa. I 27.08.22, 20.00–21.30 Uhr
Treff: S-Hofen, Aussichtsplattform vor Haltestelle „Max-Eyth-See“ 

(U12, U14, Bus 54)

Führung: Torsten Schmiegel

Anmeldung erforderlich bis 03.08. per E-Mail an  

NABU@NABU-Stuttgart.de 

Sie fliegen mit den Händen und sehen mit den Ohren: Fleder-
mäuse sind faszinierende Geschöpfe. Wir wollen sie bei ihren 
akrobatischen Flügen beobachten und per Batdetektor ihre Or-
tungsrufe hörbar machen. Ein wunderbares Naturschauspiel!
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt.

Terrassenweinbau und Biotopschutz am Max-Eyth-
See. Das Weinbauprojekt „Steiler Zucker“
Do. I 08.09.22, 17.00–20.00 Uhr
Treff: S-Mühlhausen, Haltestelle „Auwiesen“ (U12, U14, Bus 54); 

Rückfahrt ab Haltestelle „Wagrainäcker“ (U12, U14)

Führung: Dr. Wolf-Dietrich Paul und Barbara Drescher

Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk und Kondition für die steilen 

Staffeln

In Kooperation mit Slow Food Stuttgart und dem BUND 

Auch heute noch prägen terrassierte Weinberge die steilsten Ab-
schnitte des Neckartals. Ihre Trockenmauern sind als geschützte 
Biotope Lebensraum für Pflanzen- und Tierarten trocken-war-
mer Standorte. Wir erklimmen über extrem steile Weinberg-
staffeln den Weinberg des Slow Food-Projektes „Steiler Zucker“ 
und wandern mit Blick auf den Neckar zum Max-Eyth-Steg. 
Zum Abschluss gibt es eine Weinprobe (7 €). Unterwegs wer-
den die ökologischen, ökonomischen und weinbaulichen Prob-
leme des Terrassenweinbaus erläutert und die Flora und Fauna 
erkundet. 

mailto:NABU@NABU-Stuttgart.de
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Durch die Schwälblesklinge zum Waldfriedhof
Sa. I 17.09.22, 15.00-17.00 Uhr
Treff: S-Kaltental, Haltestelle „Waldeck“ (U1)

Führung: Dieter Deininger

Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung

Der Weg führt am geographischen Lehrpfad entlang, an dem 
verschiedene Gesteine der Keuperformation sichtbar sind. Es 
werden Auswirkungen der Erosion gezeigt sowie botanische 
und vogelkundliche Erläuterungen gegeben.

 Wald verstehen – Wald erleben – 
 Wald begreifen 
 Ökosystem-Impulse und Aktiv-Übungen für mehr 

 Nachhaltigkeit und Gesundheit

So. I 18.09.22, 15.00-18.30 Uhr
Treff: S-Degerloch, Haus des Waldes, Haltestelle „Waldau“ (U7, U8)

Führung: Tine Kiefl  und Dr. Stefan Rösler

Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung, feste Schuhe

Anmeldung: über das Haus des Waldes, Teilnahme nur nach 

bestätigter Anmeldung

Weitere Infos auf S. 22

Wildrosen zur Fruchtzeit kennenlernen
Sa. I 24.09.22, 15.00-17.00 Uhr
Treff:  S-Sonnenberg, Haltestelle „Sonnenberg“ (U5, U6, U8, U12), 

1,1 km Fußweg bis zum Wildrosenrain zwischen Christian-

Belser-Straße und Betzengaiern beim Feldweg zwischen 

Kressart-Wald und Streuobstwiese 

Führung: Hellmut Wagner

Bitte mitbringen: Handlupe, 6-fach, ggf. Regenschutz

Am Wildrosenrain in Möhringen-Sonnenberg sind die heute 
oder früher in Stuttgart wild vorkommenden Wildrosen-Arten 
versammelt.  Die zum Teil sehr seltenen Gehölze werden vorge-
stellt, Erkennungsmerkmale erklärt und ihre Verbreitung, Ge-
fährdung sowie Möglichkeiten zu ihrem Schutz angesprochen. 
In der Zeit der Hagebutten-Reife im September sind unsere 
Wildrosen durch die roten „Früchte“ nicht nur hübsch anzuse-
hen, sondern auch leichter zu bestimmen.

Der Travertinpark in Cannstatt
 Sa. I 01.10.22, 15.00–17.00 Uhr
Treff: S-Bad Cannstatt, Haltestelle „Mühlsteg“ (U14)

Führung: Barbara Drescher und Torsten Krieg

Naturkundliche Entdeckungstour und Ideensammlung für die 
Weiterentwicklung dieses archäologischen Schatzes in unserer 
Stadt im Rang einer Natur-/Kulturerbestätte
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Naturnahe Gärten – für Mensch und Natur 
(oder für Mensch und Tier)
Di. I 18.10.22, 19.00–21.00 Uhr
Treff:  S-Mitte, NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübinger Straße 15 oder

Forum 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6); 

Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben

Referent: Frieder Weigand, Gärtnermeister und Landschaftsarchitekt

Bei diesem Vortrag wird Wissen und Know-how rund um das 
Gärtnern am Vorbild der Natur vermittelt. Die Bodenbearbei-
tung, die Pfl anzenauswahl, ein Angebot an vielfältigen Struk-
turen und die richtige Gartenpfl ege werden beleuchtet. Im 
eigenen Garten oder auf dem Balkon lassen sich schöne Oasen 
für Mensch und Natur schaff en. 
Vortragsabend im Rahmen des NABU-Forums (siehe S. 30/31).

Max-Eyth-See – Rastplatz für Wasservögel
So. I 27.11.22, 10.00 Uhr
Treff: S-Hofen, Haltestelle „Wagrainäcker“ (U12, U14)

Führung: Reinhard Pilz 

Bitte mitbringen: Fernglas

Der Max-Eyth-See ist einer der wichtigsten Rastplätze im Groß-
raum Stuttgart für durchziehende Wasservögel aus dem Norden. 
Neben verschiedenen Entenarten können mit etwas Glück auch 
Gänsesäger, Prachttaucher und Sterntaucher beobachtet werden. 

EINE GIFTFREIE LANDWIRTSCHAFT
BRAUCHT DEINEN KONTOWECHSEL

Zeige auch du Haltung mit dem 
GLS Girokonto: damit dein Geld aus-
schließlich sozial und ökologisch 
wirkt – konsequent nachhaltig und 
transparent. glsbank.de

GLS Bank_NABU Progr_77x66_190807_a.indd   1 07.08.19   17:30
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Die Stunde der Wintervögel im Hoppenlau-Friedhof
So. I 08.01.23, 14.00 Uhr
Treff:  S-Mitte, Rosenbergstraße, Eingang Hoppenlau-Friedhof, 

Haltestelle „Rosenberg-/Seidenstraße“ (U4, Bus 41, 42, 43)

Führung: Folke Damminger

Anlässlich der Stunde der Wintervögel soll im Hoppenlau-
Friedhof gemeinsam die Zahl der Wintergäste aus dem Norden 
und den umliegenden Wäldern ermittelt werden. Im Vergleich 
zu den Daten der beiden vorhergehenden Jahre wird sich zei-
gen, ob sich die Wetterlage auf Artenzusammensetzung und In-
dividuenzahlen auswirkt.

SCHWEGLER Vogel- u. Naturschutzprodukte GmbH
Heinkelstraße 35 · DE - 73614 Schorndorf
Telefon +49 (0)7181 977450 · www.schwegler-natur.de

SCHWEGLER Vogel- u. Naturschutzprodukte GmbH Vogel- u. Naturschutzprodukte GmbH

www.schwegler-natur.de

www.stadtmobil-stuttgart.de

Ich habe kein 
eigenes Auto, 
aber immer das Richtige.
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Praktischer Naturschutz 
Aktuelle Hinweise zu unseren Veranstaltungen, kurzfristige Programm-

änderungen und zusätzliche Angebote werden bekannt gegeben unter 

www.nabu-stuttgart.de.

Schulung Nistkastenkontrollen
Fr. I 16.09.22, 17.00 Uhr
Treff: S-Nord, Rosensteinpark, Eingangsbereich Schloss Rosenstein

Praxisschulung: Tim Kühlewein

Anmeldung: erforderlich bis 15.09.22 über die NABU-Geschäftsstelle 

Auch in dieser Herbst-/Winter-Saison wird der NABU Stutt-
gart wieder Nistkastenkontrollen in verschiedenen Stuttgar-
ter Parkanlagen durchführen. Dafür suchen wir engagierte 
Helfer*innen, die tagsüber und möglichst werktags ein paar 
Stunden Zeit haben. Alle notwendigen Informationen erhalten 
Sie bei dieser Praxisschulung.

Mit Sense, Rechen und Heugabel im Kreuzrain
Sa. I 17.09.22, 9.00 Uhr 
Treff: S-Mühlhausen, Haltestelle „Freiberg“ (U7)

Anmeldung: bis 14.09.22 über die NABU-Geschäftsstelle,  

Tel. (0711) 62 69 44 oder per Mail an: NABU@NABU-Stuttgart.de

Viele Pflanzen der Halbtrockenrasen, zu denen der Kreuzrain 
gehört, brauchen Freiraum; zu üppige Vegetation führt zum 
Verschwinden seltener Arten. Daher müssen diese wertvollen 
Biotope gepflegt werden, damit sie erhalten bleiben. Nach der 
Wiesenmahd ist für leckeres Vesper gesorgt. 

Pflegemaßnahmen auf den NABU-Grundstücken
Termine für die Einsätze werden auf der NABU-Website, über 
die Presse und per Mail bekannt gegeben.
Treff: jeweils S-Rohracker, Haltestelle „Dürrbachstraße“ (Bus 62)

Auf unseren Grundstücken in Rohracker werden auch 2022 wie-
der Pflegeeinsätze durchgeführt. Wir freuen uns über Helfer* 
innen!

Vortreffen Amphibienschutzaktion 2023
Di. I 24.01.23, 19.00 Uhr
Treff: S-Mitte, NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübinger Straße 15, 

Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6) oder „Österreichischer Platz“ 

(U1, U9, U34, Bus 44)

Leitung: Tim Kühlewein

Anmeldung: erforderlich bis 23.01.23 über die NABU-Geschäftsstelle

Auf dem Weg zu den Laichgewässern droht Kröten, Fröschen 
und Molchen oft der Tod auf Stuttgarts Straßen. An verschiede-
nen Stellen sind Schutzzäune installiert, die vom NABU Stutt-
gart in der Zeit von Mitte Februar bis Mitte Mai betreut werden. 
Bei diesem Treffen koordinieren wir die Aktion 2023. Sie möch-
ten bei der Aktion dabei sein? Wir freuen uns auf Sie!

mailto:NABU@NABU-Stuttgart.de
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Informationen, Forum, Treff 

In eigener Sache
Unsere Führungen sind öffentlich und meist kostenlos. Al-
lerdings erfordert dieses Programm einen hohen finanziellen 
Einsatz. Wir freuen uns deshalb sehr, wenn Sie unsere Ar-
beit, zu der auch die Umweltbildung zählt, mit einer Spende 
auf unser Konto oder in die NABU-Spendenbüchse unserer 
Exkursionsleiter*innen unterstützen. Die Führungen dauern 
in der Regel 2–3 Stunden; Kinder ab dem Grundschulalter  
können in Begleitung Erwachsener teilnehmen. Wetterfeste 
Kleidung und festes Schuhwerk sind empfehlenswert, evtl. auch 
ein Fernglas. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen erfolgt auf 
eigene Gefahr. Für Unfälle auf dem Weg zum Veranstaltungsort 
oder während der Veranstaltung übernimmt der NABU Stutt-
gart e.V. keinerlei Haftung. Ebenso nicht bei Diebstahl, Verlust 
oder Beschädigungen von Eigentum der Teilnehmer*innen. 
Kurzfristige Änderungen bei Veranstaltungen (z. B. bei Ausfall) 
werden auf unserer Webseite www.nabu-stuttgart.de publiziert.

NABU-Forum und NABU-Treff für Mitglieder und 
Freund*innen
Regelmäßiger Treff für alle, die beim NABU Stuttgart aktiv 
werden wollen. Im NABU-Forum gibt es Vorträge zu Natur-
schutzthemen, die unsere Stadt bzw. unseren Stadtkreis betref-
fen. Beim NABU-Treff lernen wir uns in gemütlicher Runde 
kennen und tauschen Ideen und Anregungen aus. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Interessierte und Neuzugänge!

Infos: NABU Geschäftsstelle, NABU@NABU-Stuttgart.de

NABU-Forum – Termine 
Jeweils Di. I 17.05., 28.06., 19.07. und 18.10.2022, stets 
19.00–21.00 Uhr
Treff: S-Mitte, NABU-Landesgeschäftsstelle, Tübinger Straße 15 oder 

Forum 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ (S1–S6); 

Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben

Werden auch Sie aktiv!       
Melden Sie sich bei uns in der Geschäftsstelle unter 
Tel. (0711) 62 69 44, per Email an NABU@NABU-Stuttgart.de  
oder kommen Sie zum NABU-Treff oder NABU-Forum. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Vortragsabende zu Naturschutzthemen des NABU 
Stuttgart
Di. I 17.05.22:  „Klimawandelanpassung – Grüne Infra- 

struktur in Städten“
  Referent: Prof. Dr. Jürgen Baumüller
Di. I 28.06.22:  „Suffizienz – ist weniger genug?“
  Referentin: Luca Bonifer,  

NABU Baden-Württemberg
Di. I 19.07.22:  „Invasive Insekten & Co im heimischen  

Obstbau“ 
  Referent: Paul Epp, LTZ Augustenberg und 

NABU Stuttgart
Di. I 18.10.22:  „Naturnahe Gärten – für Mensch und Natur 

(oder für Mensch und Tier)“
  Referent: Frieder Weigand, Gärtnermeister und 

Landschaftsarchitekt

Weihnachtsfeier und Ehrung der Jubilar*innen
Di. I 13.12.22, 19.00 Uhr–open end
Treff: S-Mitte, Forum 3, Gymnasiumstr. 21, Haltestelle „Stadtmitte“ 

(S1–S6)

NABU-Treff – Termine
Jeweils Do. I 14.04., 09.06., 11.08. und 13.10.2022,  
stets ab 19.00 Uhr
Der Treffpunkt wird über unsere Homepage und per E-Mail bekannt 

gegeben.

Anmeldung per E-Mail an Dominic.Jahraus@NABU-Stuttgart.de

Mitgliederversammlung des NABU Stuttgart e.V.
Di. I 29.03.22, 19.00 Uhr
Treff: Online-Veranstaltung

Anmeldung: erforderlich über die Geschäftsstelle

plattsalat
selbstverwaltet ∙ fair ∙ günstig
bio im eigenen laden

west
ost

kernen
www.plattsalat.de

gegen vorlage dieser anzeige 
können sie einmal bei plattsalat 
zum mitgliederpreis einkaufen 
ohne mitglied zu sein

nagelneu:
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   Ansprechpersonen
  im Überblick 

Vorstand
Hans-Peter Kleemann: Vorsitzender

Bereiche: Infrastruktur, Politik und Gremien

Tel.: (0711) 62 69 44, Hans-Peter.Kleemann@NABU-Stuttgart.de

Dominic Jahraus: 1. stellvertretender Vorsitzender

Bereiche: PR, NABU-Treff, Projekte

Tel.: (0711) 62 69 44, Dominic.Jahraus@NABU-Stuttgart.de

Dr. Stefan Kress: 2. stellvertretender Vorsitzender

Bereiche: Insekten, Wald

Tel.: (0711) 62 69 44, Stefan.Kress@NABU-Stuttgart.de

Dr. Johannes Groß: Schatzmeister

Tel.: (0711) 62 69 44, Johannes.Gross@NABU-Stuttgart.de 

Tim Kühlewein: Beisitzer

Bereiche: Amphibienschutz, Nistkastenkontrolle

Tel.: (0711) 62 69 44

Prof. Dr.-Ing. Stefan Böttinger: Beisitzer

Bereiche: Projekte, Landwirtschaft, NABU-Forum

Tel.: (0711) 62 69 44, Stefan.Boettinger@NABU-Stuttgart.de

Michael Müller: Beisitzer

Bereiche: Kindergruppenteamer, Stellungnahmen

Tel.: (0711) 62 69 44, Michael.Mueller@NABU-Stuttgart.de

Brigitte Bohlinger: Beisitzerin

Bereiche: NABU-Forum

Tel.: (0711) 62 69 44, Brigitte.Bohlinger@NABU-Stuttgart.de

Ehrenamtliche Expert*innen
Klaus Lachenmaier I Bereich: Wildtiere

Tel.: (0152) 31 78 56 27, E-Mail: kl.lm@t-online.de

Dr. Ulrich Tammler I Bereich: Fachbeauftragter für Ornithologie und 

zugehörige Arten- und Naturschutzbelange

Tel.: (0711) 62 69 44, Ulrich.Tammler@NABU-Stuttgart.de
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Redaktion: Maria Ruland und Susanne Zhuber-Okrog
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Mitgliedschaft im NABU VW 18710 | Stuttgart

Mit ________ Euro im Jahr unterstütze ich die Arbeit des NABU.

Einzelmitgliedschaft mind. 48 €, Familienmitgliedschaft mind. 55 €, 

Kinder bis 13 Jahre mind. 18 €, Schüler/Azubis/Studenten mind. 24 €

Name, Vorname und Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon

E-Mail

Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter)

Weitere Familienmitglieder (mit gleicher Adresse):

Name, Vorname und Geburtsdatum

Name, Vorname und Geburtsdatum

Name, Vorname und Geburtsdatum
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Mitgliedschaft im NABU VW 18710 | Stuttgart

Hiermit ermächtige ich den NABU, den Jahresbeitrag bis auf  

Widerruf von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom NABU auf mein 

Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-

datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 

dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Das 

Lastschriftmandat kann ich jederzeit widerrufen.

SEPA-Mandat: Naturschutzbund Deutschland e.V., Charitéstraße 3, 

10117 Berlin, Gläubiger-Identifikationsnummer DE03ZZZ00000185476

Die Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt.

Zahlungsweise:        jährlich        halbjährlich        vierteljährlich

IBAN, BIC (BIC wenn Konto außerhalb Deutschlands)

Kreditinstitut

Kontoinhaber mit Anschrift (falls abweichend von umseitiger Adresse)

Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen: Erziehungsberechtigter)

Datenschutzinformation: Der NABU e.V., Bundesverband (Charitéstr. 3, 

10117 Berlin; dort erreichen Sie auch unseren Datenschutzbeauftrag-

ten), verarbeitet Ihre Daten gem. Art. 6 (1) b) DSGVO im Rahmen der  

satzungsgemäßen Vereinszwecke für die Betreuung Ihrer Mitglied-

schaft. Die Nutzung Ihrer Adressdaten und ggf. Ihrer Interessen für 

postalische, werbliche Zwecke erfolgt gem. Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer 

zukünftigen, NABU-eigenen werblichen Nutzung Ihrer Daten können 

Sie jederzeit uns gegenüber widersprechen (Kontaktdaten s.o., E-Mail: 

service@NABU.de). Weitere Informationen u.a. zu Ihren Rechten auf Aus-

kunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.nabu.de/

datenschutz. Ein Verkauf Ihrer Daten an Dritte erfolgt generell nicht.
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FLEXIBEL UNTERWEGS: Mit dem neuen  
10er-TagesTicket über 20 Prozent gegenüber dem 
EinzelTagesTicket sparen – die perfekte Lösung  
für Ab-und-zu-Fahrer. In der VVS-App → vvs.de 

Wir machen’s passend.  
Und günstiger.

Das neue 10er-TagesTicket:

fahr ich morgen ...

Fahr ich heute oder

VVS-21-045_AZ_Nabu_10erTT_100x210_ICv2.indd   1VVS-21-045_AZ_Nabu_10erTT_100x210_ICv2.indd   1 26.11.21   17:4726.11.21   17:47



WIR ZIEHEN 
KLIMABILANZ

  100% verantwortungsvoller Einkauf
 Ökobilanzierte Produkte, Holzprodukte 
 mit FSC -Siegel und Produkte aus 
 Recycling-Material im Sortiment 

  100% Balance 
 Versandwege, Webshop und gedruckte  
 Werbemittel werden ausgeglichen

  100% Gold-Standard-Projekte
 Weltweite Kompensationsprojekte 
 wie in Ghana, Peru oder Madagaskar 
 helfen vor Ort, „Grünes“ zu tun

Weitere  Infos fi nden Sie auf 
unserer Nachhaltigkeitsseite

KAISER+KRAFT ist zu

klimaneutral
100 %

KAISER+KRAFT EUROPA GmbH, Presselstr. 12, 70191 Stuttgart, www.kaiserkraft.de
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